
1. Eigenkapital-Besitz: Was kann ich mir leisten?

Wenn man vor hat, eine Immobilie als Kapitalanlage zu erwerben, sollte man sich im Vorhinein 
eine exakte Kostenübersicht erstellen lassen. Der Grund: Oft fallen zusätzlich zum Kaufpreis der 
Immobilie unvorhergesehene Kosten an, die man zu Anfang nicht mit einkalkuliert hat. 

Die Folge: Das Investitionsvorhaben droht zu kippen. Schlimmer noch: Man übernimmt sich 
finanziell und tappt in die Schuldenfalle. 

Falls Sie für den Erwerb der Immobilie eine Finanzierung benötigen, kann Sie Ihr zuständiges 
Kreditinstitut eingehend beraten. W+V Schweizer arbeitet in solchen Fällen mit mehreren Banken 
und Kreditinstituten zusammen, die Ihnen eine genaue Kostenaufstellung zeigen können. 
Gut zu wissen: Sparer werden belohnt. Je höher das Eigenkapital, desto günstiger sind die Kon-
ditionen für Sie. Sollten Sie nach Ihren Kalkulationen keine Finanzierung benötigen, ist es sehr 
wichtig, trotzdem ein finanzielles Polster zu haben, um zusätzliche Kosten zu decken. 

Die goldene Finanz-Regel bei einem Immobilienkauf:
Kaufpreis der Immobilie + 25% des Kaufpreises für unvorhergesehene Kosten = Kapital, 
welches für Ihre Immobilienkauf benötigt wird

Beispiele für Kosten, die zusätzlich zum Kaufpreis für den Käufer anfallen könnten:

• Maklerprovision
• Notarkosten
• Kosten für Garage und / oder Stellplatz 
• Renovierungskosten / Sanierungskosten
• Kosten, die durch Reparaturarbeiten für die Eigentümer anfallen könnten 
• Nachzahlungen
• Mietausfall von mehreren Monaten
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2. Rendite ist alles

Auch hier ist es sinnvoll, vor Erwerb der Immobilie eine Renditenberechnung durchzuführen. 
Sollte Ihnen kein Vermögensberater zur Seite stehen, können Sie auch mit der folgenden Formel 
Ihre Rendite selbst errechnen:

„Ertrag nach Steuern“ x 100 geteilt durch das in der Immobilie gebundene Eigenkapital

Falls Sie Fragen zur Renditen-Berechnung haben, können Sie gerne Frau Engelhardt ansprechen. 
Sie kann Ihnen bei der Kalkulation beratend zur Seite stehen. 

3. Blicken Sie in die Zukunft

Bei einer Immobilie zählt bekanntermaßen nur eins: Die Lage, die Lage, die Lage. Betrachten Sie 
die Umgebung sowie interne Verhältnisse im Hinblick auf die Rendite: 

• Sind irgendwelche Bauvorhaben in der Nähe oder direkt neben der Immobilie geplant, die den 
Wert der Immobilie mindern könnten?

• Wie sehen die letzten drei Protokolle der Eigentümerversammlung aus? Sind Reparaturen der 
Immobilie geplant? Wie hoch ist die aktuelle Einlage? Haben mehrere Eigentümer die Immobi-
lie veräußert? Wie viele Eigentümer hat das Objekt (bei einem Mehrfamilienhaus)? Denken Sie 
daran, dass jede Ausgabe jeden Eigentümer betrifft.

• Analysieren Sie Ihre Zielgruppe: Wenn Sie ein kleineres Objekt kaufen, in einer Lage mit zahl-
reichen Mehrfamilienhäusern, die eine gute Verkehrsanbindung und zahlreiche öffentliche 
Verkehrsmittel bietet, dann haben Sie alles richtig gemacht. Wenn Sie ein größeres Objekt kau-
fen, sollten Sie bedenken, dass dort meistens mehrere Personen einziehen, die Kindergärten, 
Schulen und Einkaufsmöglichkeiten benötigen. Berücksichtigen Sie diese Rahmenbedingun-
gen. Dann können Sie sich sicher sein, dass Ihr Objekt bei Mietern gefragt ist. Worauf Sie bei 
einem Kauf sonst noch achten sollten, kann Ihnen Frau Engelhardt gerne persönlich mitteilen. 

4. Lassen Sie sich Zeit – jedoch nicht zu viel 

Es ist Ihr Vermögen, um das es geht. Deshalb sollten Sie sich von keiner externen Person bezüg-
lich des Kaufes unter Druck setzen lassen. Wenn alle Dokumente vorhanden sein, sollten Sie 
diese binnen einer Woche eingehend prüfen. Notieren Sie sich Fragen und nehmen Sie ggf. Rück-
sprache mit einem Experten. 

Was Sie jedoch nicht tun sollten: Zu viel Zeit verstreichen lassen. Sobald alle Fragen beantwor-
tet sind, sollten Sie nicht zu lange „bummeln“. Aufgrund der aktuellen Marktsituation sind viele 
Kapitalgeber auf der Suche nach geeigneten Immobilien. Deshalb sollten Sie direkt nach Prüfung 
aller Unterlagen eine Reservierung aussprechen. Danach sollten Sie in der Regel auf der sicheren 
Seite sein. 



5. Abschluss des Kaufvertrages

Sollten Sie die Finanzierungsbestätigung Ihres Kreditinstitutes erhalten und einen Vorvertrag 
ausgehändigt bekommen haben, mit dem Sie und der Verkäufer einverstanden sind, steht dem 
Abschluss des Kaufvertrages nichts mehr im Weg. Dafür sollten der Immobilienmakler und Sie 
gemeinsam einen Termin beim Notar vereinbaren.  

Notieren Sie sich auch hier vorab noch alle Fragen, die Sie bezüglich  
der Immobilie haben.

• Dokumente von z.B. Teilsanierungen (Rechnungen, Schadensdokumentationen etc.) 

• Anleitung von Heizung- und Sanitär

• Rest-Fliesen (Ersatz-Fliesen)

• Übernahme von Elektro-Geräten (in Küche oder Badezimmer mit entsprechender Rech-
nung und Bedienungsanleitung)

• Eventuelle Umbau-Möglichkeiten erfragen (hier wichtig in Industriegebieten und Teilin-
dustriegebieten)
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